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über das Großherzogthum Baden .

T Band V. Nr . 1 . 1886 .

Inhalt : Die vorläufigen Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1885 .

v Die vorläufigen Ergebniſſeder⸗Volkszählung vom 1. Dezember 1885 .

Die Bahla elche in den Gemeinden über die Ergebniſſe der Volkszählung ermittelt worden

ſind , betreffen vie Gebäude , die Haushaltungen , die Wohnräume , die anweſenden Perſonen unter⸗

ſchieden nach Geſchlecht und Religion , die vorübergehend An - und Abweſenden . Dieſe Zahlen
werden auf Grund des Zählungsmaterials noch weiter geprüft werden und dabei vorausſichtlich
noch mancherlei Abänderungen erfahren . Nach früheren Erfahrungen pflegen derartige Abände —

rungen indeſſen nicht oder nur ſelten von einiger Erheblichkeit für die einzelnen Gemeinden zu

w , für das Ganze und die Verwaltungseintheilungen großentheils ſich auszugleichen . Es hat
deshalb kein Bedenken , die vorläufigen Zaͤhlungsergebniſſe einſtweilen zu benützen , und wird deg -

Halb unter Vorbehalt doͤr ſpäteren Berichtigung in den folgenden tabellariſchen Ueberſichten und den

nachſtehenden Zeilen das Weſentlichſte derſelben ſchon jetzt ( Januar 1886 ) der Oeffentlichkeit
übergeben .

Nach der Zählung vom 1. Dezember 1885 betrug die

anweſende Bevölkerung Badens . . . 1600 839

während ſie am 1. Dezember 18800 . . 1570 254

war . Sie hat alſo im Ganzen um 30 585

oder um 1,95 f im Jahre durchſchnittlich um 6117 oder 0,39 %½

zugenommen .
0

Die Veränderung der Volkszahl iſt das Ergebniß des Unterſchiedes zwiſchen der Zahl der

Geborenen und der Geſtorbenen einerſeits und des Unterſchiedes zwiſchen der Zahl der aus dem

Lande ( bezw. dem Orte ) Zu - und Weggezogenen . Jener erſtere Unterſchied ſtellt in den europäiſchen
Ländern in der Regel, in Baden bisher ohne Ausnahme einen Ueberſchuß der Geborenen , dieſer
letztere ſeit lange ebenſo regelmäßig einen Ueberſchuß der Weggezogenen dar . Der erſtere beträgt
in Baden für die fünf Jahre zwiſchen den zwei letzten Zählungen etwa 81000 ( für das Jahr
1885 iſt die Zahl noch nicht genauer bekannt ) , mithin , da die Zunahme nur auf 30 585 ſich
beläuft , der Ueberſchuß der Weggezogenen über die Zugezogenen etwa 50000 . Von dem Wegzug
treffen ſchätzungsweiſe etwa 48 000 auf die überſeeiſche Auswanderung welche bekanntlich in den

Jahren 1880 bis 1883 eine außerordentliche Höhe erreichte und immer noch ſtark iſt , während
ſie in der letztvorhergehenden Zählungsperiode im Ganzen ſchwach war . Somit kommt der durch
die Bewegung der Bevölkerung über die Landesgrenzen entſtandene Verluſt faſt ausſchließlich auf
die Auswanderung nach überſeeiſchen Ländern , weſentlich nach den Vereinigten Staaten von

Amerika , wogegen die nach Nachbarländern und anderen europäiſchen Staaten Weggezogenen und
die von dort nach Baden Zugezogenen der Zahl nach ſich nahezu ausgleichen .

Die Zunahme der Bevölkerung von 1880 bis 1885 iſt verhältnißmäßig gering . Sie

iſt ſchwächer als diejenige, welche Bei den feit 1858 ftattgehabten Volkszählungen , mit Ausnahme
der yon 1867 , fid herausſtellte . Insbeſondere ſteht fie Hinter der Vermehrung von 1875 His

1880 zurück , welche 63075 oder 4,20 o , im Jare 12615 . oder 0,84 o , alfo mehr als das

Doppelte betrug . . ,

Die Veränderung des Bevölkerungsſtandes iſt keineswegs gleichmäßig im Lande; vielmehr
treten erhebliche Verſchiedenheiten hervor . “ Von den 11 Kreiſen haben an Bevölkerung 8

zu⸗ und 3 abgenommen , von den 52 Amtsbezirken 25 zu - und 27 abgenommen . Für den letzteren
bewegt ſich die Veränderung zwiſchen einer Zunahme von 12,77 % und einer Abnahme von

Fortſetzung auf Sette 14 . )
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